
 

Abschrift    SchulA/006/2010 
Ausschuss für Schule, 
Soziales, Jugend und Sport 

    Havixbeck, 23.11.2010 
 
 
 
 
Es wird festgestellt, dass die Mitglieder des Ausschusses zu der heutigen Sitzung 
ordnungsgemäß eingeladen worden waren. Unter dem Vorsitz von XXX sind folgende 
Ratsmitglieder anwesend:  
 
 
 
Vorsitzende 
Frau Margarete Schäpers   
 
Ratsmitglieder 
Frau Sabine Bäumler-Özkent   
Frau Hildegard Brinkforth-Kemper   
Herr Reinhard Hoock-Blankenstein  Vertretung für Frau Annegret Trahe-Museler 
Herr Andreas Lenter  Vertretung für Herrn Thomas Wardenga 
Frau Anke Leufgen  Vertretung für Herrn Michael Schultze 
Frau Gisela Weitkamp   
 
Sachkundige Bürger 
Frau Stefanie Becker   
Frau Sabine Cziossek-Skirde   
Herr Alexander Flüthmann   
Frau Gabriele Sarter   
 
Sachkundige Einwohner 
Herr Dr. Friedhelm Höfener 
(Gemeindeelternrat) 

 

Herr Dieter Menke (Gemeindesportverband)  
Frau Elisabeth Monse (Seniorenbeirat)  
Frau Brigitta Tusch-Hülsken (Stift Tilbeck)  
 
Mitglieder gem. § 85 (2) SchulG 
Herr Rolf Grieskamp (Ev. Kirchengemeinde)  
Herr Dr. Torsten Habbel (Ltd. 
Gesamtschuldirektor) 

 

Herr Dieter Hieke (Münsterlandschule)  
Herr Stefan Rölver (Kath. Kirchengemeinde)  
Frau Regina Sommer (Grundschulrektorin)  
 
Protokollführer 
Herr Reinhold Temme   
 
von der Verwaltung 
Herr Beigeordneter Wolfram Pott   
Frau Martina Edelkamp   
 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
Frau Annegret Trahe-Museler   
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Herr Thomas Wardenga   
 
Sachkundige Bürger 
Herr Michael Schultze   
 
Sachkundige Einwohner 
Herr Samuel Bongartz (Jugendbeirat)  
 
 
 
Beginn der Sitzung:  19:00 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 20:50 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt die Ausschussvorsitzende die Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
 
TOP 1 
Beschlussfassung über Änderungen und Erweiterungen der Tagesordnung 
 
BG Pott schlägt vor, die Tagesordnung um den TOP 8.1 „Beratung über die 
Kindergartenbedarfsplanung 2011/2012“ (Verwaltungsvorlage 122/2010) zu erweitern. 
 
Frau Brinkforth-Kemper beantragt die Absetzung des TOP 9 „Beratung über den Entwurf einer 
Zuständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates“ im Einvernehmen mit den anderen 
Fraktionen.  
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen   
 
 
 
TOP 2 
Einwendungen gegen die Fassung des öffentlichen Teils der Niederschrift der letzten 
Ausschusssitzung 
 
Herr Dr. Höfener erklärt, dass das im Protokoll der letzten Sitzung vom 21.9.2010 zu TOP 8 
„Beratung über das Konzept zur zukünftigen Nutzung gemeindlicher Spielplätze“ dahingehend  
zu ergänzen ist, dass bei  vorgesehenen Änderungen zur Umgestaltung von Kinderspielplätzen 
die zuständigen Gremien zu beteiligen sind. BG Pott sagt zu, dass dieses erfolgt, insbesondere 
die Beratung auch in diesem Ausschuss. 
Die Ausschussmitglieder sind mit dieser Protokollergänzung einverstanden.  
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
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TOP 3 
Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 
BG Pott berichtet: 
 
1. Weiterentwicklung des Außenspielbereiches in der Kommunalen Kindertagesstätte Im 
Flothfeld 
 
In der letzten Ratssitzung wurde die Verwaltung beauftragt, für die im Gemeindegebiet 
vorhandenen öffentlichen Spielplätze Vorschläge zu unterbreiten, inwiefern die Spielplätze 
hinsichtlich ihrer Nutzung umgewandelt werden können.  
 
Für den an die Kindertagesstätte Flothfeld angrenzenden Spielplatz wird nun vorrangig geprüft, 
ob evtl. ein Teil noch weiterhin öffentlich genutzt werden kann und der andere Teil der 
Kindertagesstätte zugerechnet werden kann.  
Nach Beteiligung der angrenzenden Nachbarn und durch Anhörung im Rahmen der 
Bebauungsplanänderung, wird der Gemeinderat im Frühjahr 2011 hierüber einen 
entsprechenden Beschluss fassen, so dass dann der Außenspielbereich der Kindertagesstätte 
weiter geplant werden kann.  
  
Des Weiteren wird noch in diesem Jahr eine „Bobbycarbahn/Verkehrsübungsbahn“ im 
Außenbereich angelegt. Diese wird ausschließlich durch den Förderverein der Kindertagesstätte 
finanziert, wofür ich dem Förderverein ganz herzlich danke.    
 
2. Entwurf der Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung der Stadt Billerbeck  
      Einrichtung einer Gemeinschaftsschule 
 
Die Stadt Billerbeck hat ihren Entwurf der Fortschreibung der Schulentwicklungsplanung 
anlässlich der Errichtung einer Gemeinschaftsschule mit der Bitte um Stellungsnahme 
übersandt. Da die Stellungnahme bis zum 19.11.2010 bei der Stadt Billerbeck zur weiteren 
Beratung in dessen Gremien vorliegen musste, konnte keine Beratung im Ausschuss für Schule, 
Soziales, Jugend und Sport bzw. Beschlussfassung im Rat der Gemeinde Havixbeck erfolgen. 
Seitens der Verwaltung wurde der Stadt Billerbeck mitgeteilt, dass der Entwurf zur Kenntnis 
genommen wurde und grundsätzlich keine Bedenken oder Einwendungen bestehen. Bezüglich 
der Einrichtung der geplanten Gemeinschaftsschule wurde mitgeteilt, dass die Gemeinde 
Havixbeck als Schulträgerin der Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck eine 
Kooperationsvereinbarung abschließen könnte. 
 
Eine Erläuterung über eine Gemeinschaftsschule liegt als Anlage 1 bei. 

 
3. Arbeitslosenzahlen Oktober 2010 
 
Die Arbeitslosigkeit in Havixbeck ist erneut deutlich zurückgegangen und liegt (unter 
Zugrundelegung der Erwerbsfähigenquote im gesamten Kreis Coesfeld) mit 139 Arbeitslosen im 
Oktober 2010 bei 2,3 %. Das bedeutet Vollbeschäftigung und ist im Vormonatsvergleich 
nochmals ein Rückgang um 0,4% und im Vorjahresvergleich ein Rückgang um 1,0 %. Dabei fällt 
besonders die sehr erfolgreiche Arbeit unseres Zentrum für Arbeit (ZfA) auf. Denn die Zahl der 
durch unser ZfA betreuten SGB II Arbeitslosen (55) beträgt nur noch knapp 2/3 der Zahl der 
durch die Bundesanstalt für Arbeit (BA) betreuten SGB III Arbeitslosen (85). Für diese überaus 
erfolgreiche Arbeit danke ich ganz besonders allen MitarbeiterInnen unseres ZfA, ohne deren 
ganz besonderes Engagement dieser herausragende Erfolg für die Menschen in Havixbeck 
nicht möglich wäre. 
 
4. Spende Soundchäck 
 
Auch in diesem Jahr erhielt die Gemeinde Havixbeck aus dem Erlös der 4. „Italienischen Nacht“ 
auf dem Gelände des Stift Tilbeck eine großzügige Spende i.H.v. 1.833,33 €, die von unserem 
Sozialamt für dringende Bedarfe von Menschen eingesetzt werden können. Mein besonderer 
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Dank gilt daher der Gruppe Soundchäck für ihr ebenso attraktives wie hilfreiches Engagement, 
und in diesem Sinne wünsche ich der Gruppe Soundchäck und allen, die Lust darauf haben, von 
Herzen noch viele weitere tolle italienische Nächte. 
 
5. Stift Tilbeck – Münsterlandschule 
BG Pott weist auf die Beratung bei der Bezirksregierung in Münster hin; siehe auch hierzu TOP 
5, Nr. 5, Bericht von Herrn Hieke.  
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 4 
Bekanntgaben der Ausschussvorsitzenden 
 
Es wird keine Bekanntgabe gemacht. 
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 5 
Berichte der Schulleitungen 
 
 Baumberge-Schule, Kath. Grundschule Havixbeck 
 
Frau Sommer gibt folgenden Bericht: 
 

1. GU – Gemeinsamer Unterricht 
Zum kommenden Schuljahr möchten wir den Gemeinsamen Unterricht im 1. Schuljahr 
einführen. Es wurde ein entsprechendes Konzept erstellt und dem Schulamt Coesfeld 
vorgelegt. Sowohl der Schulträger als auch die Schulkonferenz haben zugestimmt. Die 
Kitas erhielten diese Nachricht mit der Bitte, die entsprechenden Eltern zu informieren. 
Es liegen zum Schuljahr 2011/12 insgesamt 8 Anträge auf AO-SF vor, bei denen im 
Einzelnen geprüft wird, ob eine Förderung im Rahmen des GU möglich ist. 

 
2. Anmeldezahlen     

Zum Schuljahr 2011/12 liegen 120 Anmeldungen vor. Darunter gibt es 8 Antragskinder 
und 8 Kinder, bei denen ein Antrag auf Überprüfung des Förderbedarfes gestellt wurde. 
Diese Verfahren wurden an das Schulamt für den Kreis Coesfeld weitergeleitet. Wir 
gehen von 4 Eingangsklassen aus und wollen wieder 1 Musizierklasse bilden. 

 
3. Mini-Phänomenta 

Die Experimentier-Ausstellung ist vom 17.-30.11.10 an unserer Schule. Es geht um das 
spielerische Entdecken von naturwissenschaftlichen Phänomenen. An 22 Stationen 
können Kinder mit intensiver Beteiligung von Eltern und Lehrern entdecken, warum z. B. 
ein Stein im Wasser Gewicht verliert oder was „Reibungskraft“ bedeutet. Die Mini-
Phänomenta wird von der Landesvereinigung der Arbeitgeberverbände NRW e.V. 
finanziert. 
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 Anne-Frank-Gesamtschule Havixbeck 
 
Herr Dr. Habbel gibt folgenden Bericht: 
 
20 Jahre AFG  
Letzten Freitag, dem 19.11.2010, erreichten die Feierlichkeiten zum Jubiläumsjahr ihren 
offiziellen Höhepunkt. 
Ich bedanke ich mich für das Mitfeiern der Gemeinde sowie der Baumbergeschule; die 
gesamten Feierlichkeiten hatten einen großen Symbolwert für die Gemeinde Havixbeck! 
Ausdrücklich möchte ich mich auch an dieser Stelle für die unterstützenden Worte von Herrn 
Bürgermeister Gromöller bedanken. 

 
Schulhofneugestaltung  
Allen Widrigkeiten zum Trotz ist die Neugestaltung des Schulhofes konkret geworden, die ersten 
Erdarbeiten wurden abgeschlossen. Nach einer längeren Pause wurden die Arbeiten heute 
wieder aufgenommen, jedoch ist noch der neu zu gestaltende Bereich eingezäunt. Eine Lösung 
für die entfernten Radfahr-Ständer steht noch aus. 
 
Zusammenarbeit mit der Baumbergeschule – Arbeit an einer Schulvereinbarung  
In der Schulkonferenz der AFG konstituierte sich eine Arbeitsgruppe, die Regeln für das 
Zusammenleben beider Schulen aufstellen soll. Die Arbeitsgruppe ist paritätisch mit jeweils 3 
Mitgliedern der Gesamtschule sowie der Grundschule besetzt. In Kürze wird die Gruppe ihre 
Arbeit aufnehmen. – Bisher sind keine nennenswerten Zwischenfälle bekannt geworden. 
Vielmehr werde ich als Schulleiter immer wieder von Kolleginnen der Grundschule bzw. von 
Eltern der Grundschüler angesprochen, wie gut sich die AFG-SchülerInnen integrieren. 
 
Filmprojekt auf Wangerooge (3.-9. Oktober 2010)    
Im August 2009 hat eine ehemalige AFG–Schülerin bei unserer Schule angefragt, ob ein 
Schülerkurs Interesse an einer Filmproduktion im Nationalpark Wattenmeer hat. Dieses Projekt 
wurde kurz vor den Herbstferien mit einer Gruppe von SchülerInnen in Begleitung zweier 
LehrerInnen realisiert und es sind mehrere kleine Filme entstanden. Der Fernsehlokalsender 
WMTV möchte die Filme gerne in der Region Münsterland ausstrahlen; hier laufen die 
Verhandlungen. 
 
 Kosmos-Bildung Münsterlandschule Tilbeck 
 
Herr Hieke gibt folgenden Bericht: 
 

1. Der LehrerInnen-Tag der Evangelischen Kirche am 01.10.2010 in Dortmund, zu dem 
unsere Schule eingeladen war, gab Gelegenheit zum Austausch von Informationen über 
gelungene Projekte. 

 
2. Die Informationsveranstaltung am 28.09.2010 zur Anmeldung für das Schuljahr 

2011/2012 fand in einem vollbesetzten Festsaal des Stiftes Tilbeck statt. 
 
3. Am 27.11.2010 lädt das Stift Tilbeck zum diesjährigen Adventsbasar ein. Unser 

Förderverein verkauft von den Eltern gebackene Plätzchen und weihnachtliche 
Basteleien der Kinder. 

 
4. Das Schulparlament der SchülerInnen, das über ein eigenes Budget verfügt, hatte im 

September entschieden, Profi-Fußballtore anzuschaffen. Die Tore werden auf unserem 
Bolzplatz (mit fester Verankerung) aufgestellt. 

 
5. Am Freitag, 19.11.2010 fand ein Gespräch bei der Bezirksregierung Münster unter 

Leitung von Frau Regierungs-Vize-Präsidentin Dorothee Feller-Elverfeld  statt, an dem 
neben Vertretern der Gemeinde, des Stiftes Tilbeck auch Vertreter der 
Münsterlandschule teilgenommen haben. Es geht um die Neustrukturierung bzw. 
Weiterentwicklung  des Stiftes Tilbeck als Einrichtung für behinderte Menschen, auch 
unter Berücksichtigung des weiteren Ausbaus der Münsterlandschule, wofür auf den 
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erfreulichen Hinweis von Herrn Pott hin die Bezirksregierung sich bei dem zuständigen 
Ministerium für die Zulässigkeit der Einzügigkeit einsetzen will, so wie es die 
Münsterlandschule auch ursprünglich beantragt hat.   

 
Frau Schäpers regt in diesem Zusammenhang an, hierzu zu gegebener Zeit nähere 
Informationen durch das Stift Tilbeck im Ausschuss zu bekommen.  

 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 6 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 1 GeschO 
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen vor. 
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 7 
Erfahrungsbericht zum Familienbüro, Frau Dipl.-Soz.-Pädagogin Edelkamp berichtet 
 
Frau Edelkamp erläutert anhand einer Powerpoint-Präsentation die Arbeit des Familienbüros im 
vergangenen Jahr seit Einrichtung des Familienbüros in der Gemeinde Havixbeck.  
 
Sie geht dabei auf die einzelnen Punkte des Konzeptes ein, das sie in der Sitzung des 
Ausschusses für Schule, Soziales, Jugend und Sport am 25. 11. 2009 vorgestellt und eingehend 
erläutert hatte. Die heutigen Ausführungen hierzu werden dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt.  
 
Frau Edelkamp macht deutlich, dass das Familienbüro gerne von Bürgern/innen mit den 
verschiedensten Fragen aus dem täglichen Leben aufgesucht und Hilfe angenommen wird. Die 
Resonanz ist durchweg positiv. Hier hat sich das bestehende Netzwerk bewährt.  Die vielfältigen 
Angebote in Havixbeck müssen noch bekannter gemacht werden.  
 
In einer Diskussion beantwortet Frau Edelkamp die Fragen der Ausschussmitglieder. Er wird 
deutlich, dass sich eine Verlagerung von Aufgaben in den nächsten Jahren mit der halben Stelle 
ergeben kann, z. B. um neue Projekte vorzuschlagen. BG Pott weist darauf hin, dass mit der 
neu geschaffenen Stelle schon vieles erreicht wurde, wie die Ausführungen von Frau Edelkamp 
gezeigt haben.  
 
Die Ausschussmitglieder heben  die gute Arbeit von Frau Edelkamp im Familienbüro  hervor und 
sehen sich darin bestätigt, das Familienbüro eingerichtet zu haben. 
 
Herr Dr. Höfener und Frau Schäpers  weisen auf Fördermöglichkeiten für gewisse Projekte hin, 
um diese nach Möglichkeit in Anspruch zu nehmen. 
 
Frau Schäpers bedankt sich im Namen des Ausschusses bei Frau Edelkamp für ihre 
Ausführungen und geleistete Arbeit.  
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Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 8 
Beratung über die Fortentwicklung der Betreuung in der Offenen Ganztagsgrundschule 
und Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Verwaltungsvorlage Nr. 105/2010 liegt den Ausschussmitgliedern vor. 
 
BG Pott erläutert ergänzend zur Verwaltungsvorlage die Überlegungen zur Fortentwicklung der 
Betreuung in der Offenen Ganztagsgrundschule und Tageseinrichtungen für Kinder, 
insbesondere in Bezug auf die Randzeiten- und Ferienbetreuung.  
Frau Brinkforth-Kemper weist auf den für eine Bedarfsermittlung geeigneten Fragebogen  hin.  
  
In die Bedarfsabfrage sollen auch Eltern der Kinder im letzten Kindergartenjahr einbezogen 
werden.  
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat der Gemeinde Havixbeck beschließt: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt an Hand des erstellten Fragebogens (siehe Anlage) eine 
Bedarfsabfrage zur Randzeitenbetreuung der Kinder in der Baumberge-Schule, Kath. 
Grundschule Havixbeck, auch für den  hineinwachsenden Jahrgang,  durchzuführen und 
über das Ergebnis der Umfrage im Ausschuss zu berichten. 

 
2. Die Gemeinde Havixbeck übernimmt aus Mitteln des Familienbüros die Kosten für einen 

gegebenenfalls erforderlichen direkten Zuschuss bis zur Höhe von 4.300,- € für 2011 und 
6.000,- € für das Jahr 2012 gemäß dem Ergebnis der Bedarfsabfrage an den Träger 
(Caritasverband) für die Randzeitenbetreuung der Kinder in der Baumberge-Schule, 
Kath. Grundschule Havixbeck in der Offenen Ganztagsgrundschule zum Schuljahr 
2011/2012. Über eine Fortführung in den darauffolgenden Schuljahren soll auf Grund der 
praktischen Erfahrungen zu gegebener Zeit entschieden werden. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, Gespräche mit den Tageseinrichtungen für Kinder zu 

führen mit dem Ziel, eine bedarfsgerechte und kostenneutrale Ferienbetreuung und 
Randzeitenbetreuung  zu organisieren.  
Einen gegebenenfalls aus sozialen Gründen erforderlichen Zuschuss hat die Gemeinde 
Havixbeck bis zur Höhe von 500,- € zu tragen. 
 
Frau Schäpers regt an, in einer der nächsten Sitzung das Thema „Tagesmütter/väter“ 
durch eine(n) Referentin/en des Kreisjugendamtes zu thematisieren.  

 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen , Enthaltung: 1    
 
 
 
TOP 8.1 
Beratung über die Kindergartenbedarfsplanung 2011/2012 
 
Verwaltungsvorlage Nr. 122/2010 liegt den Ausschussmitgliedern vor. 
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BG Pott erläutert ergänzend die vorgesehene Bedarfsplanung für das kommende 
Kindergartenjahr. 
Herr Dr. Höfener weist darauf hin, dass nicht alle Kinder mit Rechtsanspruch  ab 3 Jahren 
versorgt werden können, wenn im DRK-Kindergarten eine Gruppe nach Typ II eingerichtet wird, 
und somit Plätze für ältere Kinder  fehlen.  
 
Herr Dr. Höfener bittet die Verwaltung, mit dem Kreisjugendamt Gespräche zu führen, um für 
diesen Fall weitere Kinder in der Tageseinrichtung im Flothfeld  aufzunehmen, um den Bedarf 
decken zu können,  was nicht an der Betriebserlaubnis des Landesjugendamts auch für die 
dortige U-3-Betreuung scheitern dürfe.   
 
Der Ausschuss empfiehlt dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf der Kindergartenbedarfsplanung des Kreisjugendamtes 
vom 16.11.2010 zustimmend zur Kenntnis mit der Ergänzung, dass für die Tageseinrichtung für 
Kinder  im Flothfeld  zum Kindergartenjahr 2011/2012 eine Anhebung der Platzzahl von 58 auf 
60 Kinder vorgeschlagen wird (10 Kinder im Typ II und 50 Kinder im Typ III). 
  
Der 1. Planungsvorschlag des Kreises Coesfeld sieht im von-Galen-Kindergarten eine 
Anhebung der Platzzahl von 65 auf 69 Plätze vor; hier wird eine Reduzierung auf 67 Plätze 
vorgeschlagen, so dass ein Ausgleich gegeben ist. 
 
Hierzu sollte die im 1. Planungsvorschlag des für die Entscheidung als Jugendhilfeträger 
zuständigen Kreises Coesfeld, wonach bis auf den von-Galen-Kindergarten bei allen 
Einrichtungen die Platzzahl aus 2010/2011 beibehalten wird, die Reduzierung der für den von-
Galen-Kindergarten vorgesehen Anhebung der Plätze von 65 auf 69 auf den Wert von 65 auf 67 
geprüft werden.   
 
Die Verwaltung möge beim Kreisjugendamt vorschlagen, dass bei Einrichtung des Gruppentyps 
II im DRK-Kindergarten Kinder mit Rechtsanspruch  (3 bis 6-jährige Kinder) zusätzlich in der 
Tageseinrichtung im Flothfeld betreut werden können. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen   
 
 
 
TOP 9 
Entwurf einer Zuständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates der Gemeinde 
Havixbeck 
 
Der TOP wurde abgesetzt. 
 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
TOP 10 
Anfragen der Ausschussmitglieder gem. § 17 Abs. 2 GeschO 
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Frau Monse fragt an, ob  in die Zuständigkeitsordnung für die Ausschüsse des Rates die 
Bereiche „Senioren“ und  „Menschen mit Behinderung“ aufgenommen werden können. 
  
Die Vorsitzende, Frau Schäpers, sagt die Berücksichtigung dieses Vorschlages in den 
Beratungen zu.  
 
Frau Sarter fragt an, ob die Verwaltung eine Möglichkeit sieht, bereits jetzt in der Kita im 
Flothfeld den Bedarf für eine Randzeitenbetreuung zu ermitteln. 
 
BG Pott und Frau Edelkamp weisen darauf hin, dass Gespräche mit allen Tageseinrichtungen 
zu diesem Thema geführt werden und es nicht hilfreich wäre, die Bedarfsabfrage nur bei einer 
Einrichtung durchzuführen.  
 
Herr Dr. Höfener fragt an, wann ein Konzept für den Raumbedarf der Havixbecker Schulen ab 
dem kommenden Schuljahr und darüber hinaus vorliegt. 
 
Die Verwaltung sagt Beantwortung zu.  
 
  
 
 
 
Abstimmungsergebnis:    
 
 
 
 
Unterschriften:  
 
Vorsitzender:  
 
gez.: Margarete Schäpers 
Margarete Schäpers 
 
 
Schriftführer:   
 
gez.: Reinhold Temme 
Reinhold Temme 
 
 
Für die Richtigkeit der Abschrift: 
Havixbeck, 26.11.2010 
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